
 

 

LM Backhaus und Rainer besuchen 
RegioKost-Projekt in Alt Necheln 
Landwirtschaftsminister Dr. Till Backhaus wird heute Nachmittag 
(16.30 Uhr) gemeinsam mit dem Bundesminister für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat, Alois Rainer, das BULEplus-Projekt 
„Gemeinschaftsküche“ der G.C.Pon Stiftung in Alt Necheln (Landkreis 
Ludwigslust-Parchim) besuchen. Das Modellvorhaben wird im Rahmen 
des Bundesprogramms „Ländliche Entwicklung und Regionale 
Wertschöpfung“ (BULEplus) mit Mitteln des Bundes gefördert und 
zeigt beispielhaft, wie regionale Lebensmittel, ehrenamtliches 
Engagement und nachhaltige Entwicklung miteinander verbunden 
werden können. 

Im Mittelpunkt des Projekts steht der Aufbau einer 
Gemeinschaftsküche, in der regional erzeugtes Obst und Gemüse 
gemeinsam geerntet, verarbeitet und für die Außer-Haus-Verpflegung, 
Hofläden und die regionale Gastronomie nutzbar gemacht wird. 
Gleichzeitig soll ein Ort entstehen, an dem Ernährungsbildung, 
Gemeinschaft und regionale Wertschöpfung zusammenkommen. 

„Regionale Lebensmittel verdienen regionale Wertschöpfung. Das 
Projekt zeigt eindrucksvoll, wie aus guten Ideen, ehrenamtlichem 
Engagement und kluger Förderung ein Mehrwert für eine ganze 
Region entstehen kann. Es stärkt unsere Landwirtschaft, verkürzt 
Wertschöpfungsketten und bringt Menschen zusammen. Genau 
solche Initiativen brauchen wir, wenn wir unsere ländlichen Räume 
zukunftsfest machen wollen“, sagte Landwirtschaftsminister Dr. Till 
Backhaus im Vorfeld des Besuchs. 

Das Projekt wird von der G.C.Pon Stiftung initiiert und läuft von 2026 
bis 2028. Die Gesamtinvestition beläuft sich auf 269.000 Euro. Davon 
stammen 212.000 Euro aus Bundesmitteln des Programms BULEplus, 
weitere 57.000 Euro werden als Eigenanteil eingebracht. 

Mit der Gemeinschaftsküche sollen künftig regionale Produkte 
insbesondere aus Streuobstwiesen und Solidarischen 
Landwirtschaften gemeinsam verarbeitet und vermarktet werden. Die 
Herstellung erfolgt überwiegend durch ehrenamtlich Engagierte. 
Langfristiges Ziel ist es, die Ernährungssouveränität in der Region zu 
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stärken, kleinen landwirtschaftlichen Betrieben zusätzliche 
Vermarktungsmöglichkeiten zu eröffnen und das Bewusstsein für 
regionale Lebensmittel zu fördern. 

„Wer regionale Landwirtschaft stärken will, muss auch die 
Verarbeitung und Vermarktung vor Ort fördern. Jeder zusätzliche 
Verarbeitungsschritt in Mecklenburg-Vorpommern schafft 
Wertschöpfung, sichert Arbeitsplätze und erhöht die Unabhängigkeit 
unserer Regionen. Das Projekt RegioKost zeigt, wie Landwirtschaft, 
Ehrenamt und regionale Entwicklung erfolgreich zusammengedacht 
werden können“, so Backhaus. 

Der Besuch unterstreicht zugleich die Bedeutung der ländlichen 
Entwicklung für Mecklenburg-Vorpommern. Allein im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim wurden seit 2015 im Rahmen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung rund 143 Millionen Euro in Projekte investiert. 
Sie stärken die Infrastruktur, fördern regionale Initiativen und 
verbessern die Lebensqualität in den Dörfern nachhaltig. 

Zum Abschluss des Besuchs werden Bundesminister Rainer, Minister 
Backhaus sowie die Projektbeteiligten gemeinsam regionale Produkte 
in der neuen Gemeinschaftsküche zubereiten und sich mit den 
ehrenamtlich Engagierten über die weiteren Entwicklungsperspektiven 
des Projekts austauschen. 

 


